
 
 

mein Schöpfer 
 
Ich bin ein Geschöpf, sogar ein Geschöpf Gottes!! Diese Perspektive löst Aufmerksamkeit 
auf mich selbst aus. Die Frage: Wer bin ich? ist damit noch nicht beantwortet. 
Auch alle anderen Menschen um mich sind Geschöpfe. Sie und ich sind einmalige Wesen 
dieser Erde, wie auch alle Kreaturen. Wir sind Geschöpfte; verletzbar, zeitlich, 
ausgestattet, verantwortlich, abgenabelt, angesehen und herausgehoben aus der 
Ursuppe und damit einmalig geworden. 
 
Dieser Gedanke schenkt mir die Aufmerksamkeit für mich. Auch sehe ich die Anderen mit 
neuem Blick, sie sind Geschöpfte aus der Ursuppe, eben auch einmalig und großartig, die 
Schwachen, die Bedürftigen, die mit Handicaps und sogar die Menschen, mit denen ich 
nicht so klar komme. 
 
Mein Schöpfer hat sich Zeit gelassen mit dem Schöpfen. Nicht nur neun Monate war er 
oder sie am Werk. Vielleicht ist das Werk auch bis heute noch nicht ganz am Ziel 
angekommen. Es braucht Pausen, beim Schöpfen. Das Schöpfen aus dem Großen und 
Ganzen ist ein Weg mit Liebe zu mir und zu den anderen Kreaturen. Im tiefen Kern ist es 
das Gegenteil von Produktion. 
 
Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen tiefe Zustimmung zu ihrem Schöpfer und 
Antworten auf die Frage: Wo kommst du denn her? Fragen sie ruhig mal die Personen in 
der nahen Umgebung: Wo kommst du her? Wo willst du hin?  
 
 
 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Heiko Ruff-Kapraun 
 
 
 
 
Bild: Frankenstein, 5.12.2019, Heiko Ruff-Kapraun 
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